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Die Regierung von Oberfranken 
führt in Zusammenarbeit mit der 
Akademie für Naturschutz und 
Landschaftspflege Laufen und der 
Bayerischen Landesanstalt für 
Landwirtschaft in Freising einen 
Fortbildungslehrgang zum Geprüf-
ten Natur- und Landschaftspfleger 
bzw. zur Geprüften Natur- und 
Landschaftspflegerin durch. Die 
Fortbildung bietet aufbauend auf 
einen Berufsabschluss in einem 
„grünen“ Ausbildungsberuf eine 
Zusatzqualifikation auf Meisterni-
veau.

In Theorie und Praxis sowie in vie-
len Exkursionen erlernen die Teil-
nehmenden unter anderem die 
Grundlagen des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege, Um-
weltbildung und Öffentlichkeits-
arbeit, aber auch Grundsätze des 
Gewerbe- und Steuerrechts so-
wie des Arbeits- und Sozialrechts. 
Schwerpunkte bilden zudem der 

Einsatz von Maschinen und Gerä-
ten in der Landschaftspflege, die 
fachgerechte Pflanzung und Pfle-
ge, naturschutzfachliche Grundla-
gen sowie Umweltpädagogik. 

Der Lehrgang erstreckt sich über 
17 Wochen, die auf den Zeitraum 
von September 2023 bis Juli 2024 
verteilt sind. Beginn ist Montag, 
der 25. September 2023. Die Lehr-
gangs- und Prüfungsgebühren be-
tragen 1.200 Euro bzw. 250 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort bei 
der Regierung von Oberfranken 
möglich. Anmeldeschluss ist der 
30. Juni 2023. 

Nähere Informationen zum Lehr-
gang und zur Anmeldung unter: 
www.reg-ofr.de/gnl. Ansprech-
partnerin: Iris Prey | Bildung in der 
Land- und Hauswirtschaft an der 
Regierung von Oberfranken 
Telefon: 0921 604-1464 
Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de 

Das Landratsamt Aichach-Fried-
berg bietet kostenlonse Einzelbe-
ratungen à 45 Minuten an.

Im Rahmen der Energieberatung 
geht es um die Strom- und Energie-
einsparung, um Erneuerbare Ener-
gien und um Fördermöglichkeiten. 
Die Anmeldung ist unter der Tele-
fonnummer 08251-92-4814 mög-
lich. Die Energieberatung findet 
am 6. Juli, am 3. August, am 7. 
September, am 5. Oktober, am 9. 
November und am 7. Dezember 
statt.

Im Rahmen der PV-Spezialbera-
tung geht es um die Themen Ei-
genverbrauch, Einspeisevergütung 
und Batteriespeicher. Die Anmel-
dung ist unter der Telefonnummer 
08251-92-232 möglich. Die PV-
Spezialberatung findet am 27. Juli, 
am 24. August, am 28. September, 
am 26. Oktober, am 30. November 
und am 21. Dezember statt.

Ausbildungs- und Beratungsangebote



Grußwort
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

es freut mich sehr, dass ich seit dem 1. Mai 2023 für 
weitere sechs Jahre Ihr Bürgermeister sein darf und 
zusammen mit dem Gemeinderat und vielen enga-
gierten Bürgerinnen und Bürgern die Gemeinde Pe-
tersdorf weiterentwickeln kann.
 
Die ersten sechs Jahre sind wie im Flug vergangen 
und einiges konnte erfolgreich beendet werden. Ich 
bin mir sicher, dass die folgenden sechs Jahre eben-
falls wie im Flug vergehen werden und mit Gewiss-
heit werden wir gemeinsam Jahr für Jahr unsere Ge-
meinde ein Stück weit lebenswerter und attraktiver 
gestalten. 

Ganz besonders freue ich mich, dass wir uns alle 
wieder unbeschwert treffen können, mit Freude und 
Spaß Feste bereits feiern, so wie in Zeiten vor der 
Pandemie. Dabei denke ich gerade an das sehr ge-
lungene Maibaumfest in Hohenried – danke für den 
gelungenen Tag. 

Es stimmt, wir leben seit einigen Jahren auch in einer 
angespannten Zeit und es scheint an allen Ecken und 
Enden zu brodeln oder ein Thema in hitziger Diskus-
sion zu sein. Es scheint, als ob eine Krise die nächste 
jagt – Corona, Ukrainekrieg, Inflation, Zinspolitik, Kli-
mapolitik, Atomausstieg, die Sorge um einen flächen-
deckenden Blackout, die Sorge in eine Rezession und 
Wirtschaftskrise zu rutschen usw. Entscheidend dabei 
ist, dass uns diese Themen nicht verzweifeln lassen. 
Diese Herausforderungen zwingen uns dazu, kreativ 
zu denken und wieder näher zusammenzurücken.

Gerne zitiere ich an dieser Stelle den deutschen Poli-
tiker, Richard von Weizsäcker (1920-2015): „Von den 
Chinesen können wir einiges lernen. Man hat mir ge-
sagt, sie hätten ein- und dasselbe Schriftzeichen für 
die Krise und für die Chance.“ 

Ich danke allen, die „zusammengerückt“ sind und be-
reits einen Beitrag für die Gemeinschaft leisten. Wei-
terhin freue ich mich über jede weitere Person, die 
sich zum Wohle der Gemeinschaft ebenfalls einbrin-
gen möchte. Und vergesst nicht: Gemeinschaft gibt 
Sicherheit, macht Spaß, gibt Sinn. 

Ihr und Euer

Dietrich Binder        
Erster Bürgermeister

Kontakt & Impressum
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Diese Projekte haben uns in der Gemeinde beschäftigt

Wie Sie vielleicht der örtlichen 
Presse entnehmen konnten, rüsten 
sich die Gemeinden im Landkreis 
Aichach-Friedberg seit geraumer 
Zeit für den Fall, dass der Strom 
langfristig ausfällt. Im Sprachge-
brauch hat sich für diesen Strom-
ausfall, der sich über Tage hinzie-
hen kann, längst die Bezeichnung 
„Blackout“ eingebürgert. 

In unserer Haushaltsplanung ha-
ben wir Gelder für den Katastro-
phenschutz reserviert, beispiels-
weise um Notstromaggregate 
anzuschaffen und vorzuhalten. 
Eine Handreichung, wo Sie im Fal-
le eines Blackouts eine Anlaufstel-
le in der Gemeinde finden, wer-
den wir Ihnen zu gegebener zeit 
zur Verfügung stellen.
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Im März stellte der Gemeinderat 
final die Weichen für schnelles In-
ternet im Gemeindegebiet.  

Alfred Wöcherl von der Breitband-
beratung Bayern war Gast dieser 
und vorangegangener Sitzungen 
und unser Berater auf dem Weg 
zum Glasfaseranschluss.  Möglich 
wird für uns die Erschließung der 
ganzen Gemeinde mit Glasfaser 
durch ein Förderprogramm, durch 

die sogenannte Bayerische Gigabi-
trichtlinie. 

Teile von Axtbrunn und Will-
prechtszell, die bereits heute sehr 
schnelles Internet mit Bandbrei-
ten zwischen 100 und 200 Mbits 
haben, gibt es keine Gelder aus 
diesem Fördertopf. Hier müssen 
wir uns um Gelder aus einem an-
deren Fördertopf bemühen, was 
bereits in die Wege geleitet wur-

de. Das dauert zwar etwas länger, 
sorgt aber dafür, dass auch hier 
Glasfaser verlegt wird.

Der Ausbau erfolgt bis in Haus. Das 
Gremium entschied sich für eine 
interkommunale Zusammenarbeit 
mit den anderen Mitgliedern der 
Verwaltungsgemeinschaft Aindling 
und hofft so auf bessere Angebote 
im Ausschreibungsverfahren und 
auf Synergieeffekte, die Kosten 
sparen könnten. 

Die Tatsache, dass wir eine Förde-
rung bekommen, bedeutet, dass 
wir einen Großteil der Kosten nicht 
selbst stemmen müssen, was uns 
als Gemeinde auch nicht möglich 
gewesen wäre. 

Das Projekt wird voraussichtlich 
an die 2,68 Millionen Euro kosten. 
Abzüglich des Zuschusses in Höhe 
von 90 Prozent, den die Gemein-
de Petersdorf als Kommune mit 
besonderem Handlungsbedarf er-
hält, bleibt für die Gemeinde ein 
Eigenanteil von 268.000 Euro zu 
stemmen. Der Plan ist es, zeitnah 
die Mittel aus dem Fördertopf ab-
zurufen, um keine Vorfinanzierung 
leisten zu müssen. Die Umsetzung 
soll in den Jahren 2025/2026 er-
folgen.

Bereits in der Vergangenheit ha-
ben uns Zuschüsse beim Breit-
bandausbau in der Gemeinde 
geholfen: im Gemeindezentrum 
und in der Grundschule im Ortsteil 
Willprechtszell. Nun liegt mit der 
Bayerischen Gigabitrichtlinie ein 
Förderprogramm vor, das das Ver-
legen von Glasfaserleitungen und 
Anschlüssen für Privatpersonen 
fördert. 

Gerne möchte ich Sie im Zuge 
dieses Informationsblatts auch 
um Mithilfe bitten, um die ange-
spannte Situation auf den Straßen 
im Gemeindegebiet zu verbessern. 
Wovon ich rede? Von unseren en-
gen Straßen und Gassen, auf de-
nen das Vorankommen nur dann 
möglich ist, wenn wir alle unseren 
Beitrag leisten. 

Dieser sollte im besten Fall so aus-
sehen: Bitte stellen Sie Ihre Pri-
vatfahrzeuge auf Ihrem privaten 
Grund und Boden und nicht im 
öffentlichen Verkehrsraum ab. 
Sie erleichtern damit nicht nur die 
Straßenreinigung, sondern auch 
das staufreie Vorankommen. Herz-
lichen Dank!



Diese Projekte haben uns in der Gemeinde beschäftigt

Meinen herzlichen Dank möchte ich an die Helferinnen und Helfer der Freiwilligen Ortsfeuerwehren, an die 
Bauhofmitarbeiter und an die Bürgerinnen und Bürger richten, die beim jüngsten Starkregenereignis beherzt 
mit anpackten. Was war passiert? Ein Regenschauer von eineinhalb Stunden Dauer hat in Axtbrunn 70 Liter 
Regen pro Quadratmeter auf den Boden prasseln lassen.  Neben dem Dank an die Helferschaft möchte auch 
die Gemeinde nicht untätig bleiben. Für Niederschladswasserrückhaltungen haben wir in diesem Kalender-
jahr Gelder vorgesehen, um die brisante Lage langfristig entschärfen zu können.
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Hier waren BürgerInnen ehrenamtlich aktiv
Anlässlich des Tag des Baumes am Dienstag, den 25. 
April, haben sich aktuell 25 bayerische Baumschu-
len zu einer Gemeinschaftsaktion unter dem Motto 
„klebst du noch oder pflanzt du schon“ zusammen-
geschlossen. Mit der Aktion wird ausdrücklich nicht 
Partei ergriffen für oder gegen politische Aktionen 
unserer Zeit. Vielmehr geht es darum, ungeach-
tet politischer Neigungen zusammenzuführen, ein 
Statement aus Überzeugung zu setzen und unbü-
rokratisch gemeinsam aktiv zu handeln. Die Baum-
schulen wollen die Menschen für naturnahe Gär-
ten begeistern und davon überzeugen, dass „Grün“ 
überall einen Platz findet – sei es in Kindergärten, 
Schulen oder sonstigen öffentlichen Plätzen. 

Unterstützt wird diese Aktion von den bayerischen 
Künstlern Stefan Otto, Roland Hefter, Fonse Doppel-
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hammer und Michi Ditemayr. In der Baumschule Chri-
stoph wird diese Aktion von der deutschen Blumenfee 
Regina Haindl unterstützt. Sie pflanzte mit der Aindlin-
ger Bürgermeisterin Gertrud Hitzler, dem Petersdorfer 
Bürgermeister Dietrich Binder und dem Vorsitzenden 
der Lechraingruppe des Bund Naturschutzes, Martin 
Golling, einen „Sieben-Söhne-des-Himmels-Strauch“. 
Um die Aktion im Anschluss aktiv umzusetzen, erhal-
ten die genannten Vertreter je einen Obstbaum für 
einen öffentlichen Platz. 

Auch im Waldkindergarten Buntspechte Handzell 
wurde ein Kirschbaum gespendet und zusammen mit 
den Kindern gepflanzt. Wenn die junge Generation 
weiterhin so viel Freude am Pflanzen zeigt, kann man 
hoffnungsvoll in die Zukunft schauen.

Schon gewusst? 
Die BRK-Bereitschaft in Petersdorf hatte im Jahr 2021 ihr 60-jähriges 
Jubiläum in unserer Gemeinde. Im Dezember 1961 wurde der Rotkreuz-
Zug Petersdorf ins Leben gerufen, dem 19 Männer aus Petersdorf, Als-
moos, Mainbach und Gundelsdorf angerhörten. Am 3. Juni 1961, also 
nur fünf Jahre später, wurde er Petersdorfer Zug zur selbstständigen 
Kolonne erhoben.  

Knapp 50 Jahre später, im Juni 2009, fand die Grundsteinlegung für die 
neue Wache statt. Die BRK Petersdorf erhielt einen Unterrichtsraum und 
zwei Garagenstellplätze. In über 2.500 Stunden Eigenleistung entstand 
damals die neue BRK-Heimat. Wer sich über die Arbeit der BRK-Bereit-
schaft Petersdorf informieren möchte, kann sich an Bereitsschaftsleiter 
Richard Brandmair wenden. Er freut sich über jedes neue Mitglied. 

Bereitschaft Petersdorf
Bereitsschaftsleiter
Richard jun. Brandmair
Deutschherrenstr. 35
86574 Petersdorf
Telefon: 08237/7068
E-Mail: brandmair
@kvaichach-friedberg.brk.de



Hier waren BürgerInnen ehrenamtlich aktiv
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Unser Wittelsbacher Land ist eine 
Kulturlandschaft, die seit mehr als 
7.500 Jahren von Menschen be-
siedelt und bewirtschaftet wird. 
Einen ganz besonderen Reiz bie-
ten dabei unsere zum Teil schon 
sehr alten Streuobstbestände mit 
ihren zahlreichen alten und auch 
regionaltypischen Sorten. Streu-
obstwiesen zeichnen aber nicht 
nur malerische Landschaftsbilder, 
die unsere Heimat ausmachen, 
Streuobstwiesen sind vor allem 
auch Biotope, die ein wahres Eldo-
rado für zahlreiche Arten bieten. 
Gleichzeitig stehen diese wert-
vollen Lebensräume jedoch als 
akut gefährdet auf der sogenann-
ten Roten Liste.

Die Gefährdung der Obstbäume 
liegt nicht zuletzt daran, dass das 
Wissen um ihre Pflege ein sehr 
spezielles ist, über das nicht mehr 
viele Menschen in unserem Land-
kreis Aichach-Friedberg verfügen. 
Wurde das Wissen früher von Ge-
neration zu Generation weiterge-
geben, da der Erhalt unmittelbar 
die Versorgung mit Nahrung und 

wichtigen Vitaminen bedeutete, 
können wir heute unser Obst be-
quem im Einzelhandel kaufen und 
brauchen nicht zwingend einen ei-
genen Baum zu pflegen.

Damit in Zukunft die jüngere Gene-
ration dennoch wieder vermehrt 
die Chance hat, zum Erhalt un-
serer wichtigen Streuobstbestän-
de durch die fachgerechte Pflege 

beizutragen, hat der Landkreis 
Aichach-Friedberg im Rahmen 
des durch LEADER geförderten 
Projektes „Streuobst Dezentraler 
Erhaltungsgarten – Ausbildung 
Obstbaumwart“ vierundzwan-
zig Personen aus dem Landkreis, 
die sich im Vorfeld einem Bewer-
bungsverfahren stellen mussten, 
zu qualifizierten Obstbaumpfle-
gern ausgebildet. 

Mit dabei waren auch vier aktive 
Personen aus der Gemeinde Pe-
tersdorf. Leonhard Völkl, Benedikt 
Kugler, Markus Ehm und Andreas 
Reiner haben nun die Ausbildung 
erfolgreich abgeschlossen und hel-
fen zukünftig mit, unser wertvolles 
Naturgut zu erhalten und neue 
Streuobstwiesen zu entwickeln. 

Grundsätzlich können sich auch in-
teressierte Bürgerinnen und Bür-
ger bei Fragen rund um die Pflege 
und Anlage von Streuobstbäumen 
an die Experten wenden. Markus 
Ehm wird die Anfragen koordinie-
ren. Kontakt: 08237/959236.Für Bodenbrüter wurden neue 

Plätze geschaffen.

So sah die Baumgruppe nach dem Schnitt der Obstbaumpfleger aus.

Im Fokus stand der qualifizierte 
Rückschnitt von Obstbäumen.



Aus der Grundschule

Am 26. April zeigte das Eukitea-Theater das Stück „Gut so!“ in der 
Grundschule Petersdorf in Willprechtszell. Das Kinder- und Jugendthe-
ater präsentierte ein interaktives Stück, das die Grundschülerinnen und 
Grundschüler direkt am Geschehen beteiligte. 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Petersdorf, Ausgabe 1/2023Seite 8

Mittagsbetreuung (in TZ) gesucht 
für die Grundschule Petersdorf in 
Willprechtszell 

- Zeitraum: 4 Tage / Woche in Ab-
sprache mit den TeamkollegInnen 
zwischen 11:30 und 15 Uhr; alle 
Schulferien sind frei
- Start:	ab 12.09.23, zum Schulbe-
ginn	
- Aufgaben: Freizeitbetreuung, 
Hausaufgabenbetreuung, Mittags-
verpflegung. 
- Vorraussetzung: Spaß und Freu-
de im Umgang mit Kindern

Bei Interesse, melden Sie sich bitte 
direkt im Rathaus. 

Ein Blick in die Ortsvereine
Am 19. März 2023 luden die ortan-
sässigen Vereine FFW Schönleiten, 
FFW Willprechtszell, Stammtisch 
Axtbrunn, DJK Willprechtszell, 
Kriegerverein und Schützenver-
ein Almenrausch Willprechts-
zell die Senioren aus den Orts-
teilen Hohenried, Schönleiten, 
Willprechtszell und Axtbrunn zu 
einem gemeinsamen Mittagessen 

mit anschließenden Nachmittags-
kaffee ein.

Die Vereine waren begeistert über 
die rege Teilnahme – es hatten sich 
insgesamt 75 Seniorinnen und Se-
nioren angemeldet. Die neue Wir-
tin im Schützenheim Axtbrunn, 
Alina David, hatte die Tische schön 
dekoriert und begeisterte die Gä-

ste mit gemischtem Braten und 
Spätzle sowie einem tollen Ku-
chenbuffet.

Finanziert wurde die Veranstaltung 
aus dem Erlös des Altmetallcontai-
ners. An dieser Stelle gilt der Dank 
all jenen, die ihr Altmetall zum 
Container am Eichnerhof bringen. 
Ein herzliches Dankeschön auch 
an Erwin Staudinger, der sich um 
den Transport des Containers eh-
renamtlich kümmert und auch so 
manchen Sperrmüll aussortiert. 

An diese Stelle sei nochmal ge-
sagt, dass ausschließlich Altmetall 
einzuwerfen ist – weder Sperrmüll 
noch Elektrogeräte dürfen hier 
entsorgt werden. 

Ausblick: Die Vereine planen auch 
für dieses Jahr, im Spätsommer 
oder Herbst, wieder eine Ausflugs-
fahrt für die Senioren zu organisie-
ren. Einladung folgt.



Ein Blick in die Ortsvereine
Ein herzliches Dankeschön möchte ich an die Katholische 
Landjugend von Alsmoos richten – für die Organisation 
des Jaudus-Feuers und die kleine Feier drumherum.

Zudem möchte ich dazu aufrufen, sich an der Bierdeckel-
Sammel-Aktion zu beteiligen, die die KLJB-Alsmoos ge-
meinsam mit dem „Bauwong Oismoos“ durchführt. Ge-
sammelt werden Kronkornen am Bauwagen in Alsmoos 
(Von-Schaezler-Straße 27, am Ende der Straße). Die Kron-
koren werden dann in die Taxa-Hüttn gebracht, von dort 
aus werden sie zu einem Altmetallhändler chauffiert. 

Der Gegenwert, der für die gesammelten Kronkorken 
zusammenkommt, wird an die Deutsche Kinderkrebsstif-
tung gespendet. 

Ein herzliches Dankeschön möchte ich an die 
Hohenrieder Dorfgemeinschaft richten, die als 
Beispiel dafür steht, was ein aktives Gemeinde-
leben ausmacht – Engagement und die Fähig-
keit, Aufgaben auf mehrere Schultern zu vertei-
len. Die Dorfgemeinschaft Hohenried zeigt auf 
eindrucksvolle Art und Weise, dass nur im Team 
eine tolle Leistung und ein schönes Fest für alle 
zustandekommen kann. Mein herzliches Danke-
schön möchte ich daher an die Akteure der Ho-
henrieder Dorfgemeinschaft richten, die in erster 
Reihe zum Gelingen des Festes beigetragen ha-
ben, und auch an jene, die im Verborgenen ge-
werkelt haben. 

Danke an die Besucher aus allen Ortsteilen, die 
teilgenommen und für gute Stimmung gesorgt 
haben. Danke an den SSV, der das Sportheim zur 
Verfügung gestellt hat. Danke an alle Gremien 
und Institutionen, die dieses Fest möglich ge-
macht haben. Und last but noch least ein herz-
liches Dankeschön an das Team „Kindergarten“, 
das den Maitanz einstudiert und sehr, sehr schön 
vorgeführt hat. 
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Die Fahne des 
Krieger- und Sol-
datenvereins Pe-
tersdorf, ist in die 
Jahre gekommen. 
Als Symbolträger 
für den Erhalt von 
Tradition in der Ge-
meinde, benötigt 
sie dringend eine 
Reparatur. 

Die Reparaturkosten belaufen sich auf 10.000 Euro. Für 
die Fahnenrestaurierung übernimmt die Gemeinde Pe-
tersdorf laut Vereinssatzung einen Anteil von 40 Prozent. 
Um die Finanzierung dieser Sanierung durchführen zu 
können, ist der Verein auf weitere Spenden angewiesen 
und bittet um Unterstützung. 

Jeder, der die Sanierung dieser Traditonsfahne mit unter-
stützen möchte, möge sich telefonisch mit Johann Mayr, 
Vereinsvorstand, unter der Telefonnummer 08237-7218 
in Verbindung setzen. 



Ein Blick in die Ortsvereine

Herzlichen Dank für das Engagement des Obst- und Gartenbauvereins 
Petersdorf. Bei der Aktion „saubere Landschaft“ wanderte diese enga-
gierte Gruppe durch das Gemeindegebiet – auf der Suche nach Unrat, 
der dort eigentlich gar nich sein dürfte. Das Resultat: Säckeweise Unrat 
wurden zusammengetragen. Herzlichen Dank hierfür!

Mitteilungsblatt der Gemeinde Petersdorf, Ausgabe 1/2023Seite 10

Zudem plant der Obst- und Gar-
tenbauverein der Gemeinde Pe-
tersdorf in diesem Jahr noch wei-
tere Veranstaltungen: 

Veranstaltungen nur für Mitglieder 
des Vereins: 
- Tagesausflug nach Hohenpeißen-
berg zur ältesten Wetterstation 
der Welt und zum Staffelsee. 

Veranstaltungen für alle:
- 19.10.23, 18 Uhr, „Lachen ist 
gesund“ Vortrag mit Dr. Pröller. 
Veranstaltungsort: Schützenheim 
Axtbrunn.

Bitte melden Sie sich für jede 
Veranstaltung bei Frau Angela 
Eichhorn unter der Rufnummer: 
08237-2139200 an.

Bei der Leistungsprüfung der 
Freiwilligen Feuerwehr Alsmoos-
Petersdorf stellten insgesamt 15 
Kameraden und Kameradinnen 
erfolgreich Ihr Können unter Be-
weis. 

Zwei Gruppen wurden durch den 
2. Kommandant Bernhard Rebatz 
und den Gruppenführer Marcus 
Artner intensiv für die Leistungs-
prüfung „Gruppe im Löscheinsatz“ 
ausgebildet und geschult. Diese 
intensive Ausbildung in Knoten-
kunde, Löschaufbau und Saug-
schlauchkuppeln zeigte Wirkung. 
Unter Beobachtung von Kreis-
brandmeister Helmut Hartmann, 
seinem Schiedsrichter Team, dem 
1. Kommandant, den Vorstän-
den der Vereine und zahlreichen 
Zuschauern wurden das erlernte 
Wissen und Können vorgeführt. 

Bei der anschließenden Übergabe 
der Leistungsabzeichen würdigte 

Im Bild zu sehen sind: 

KBM Helmut Hartmann, 3. Kommandant Richard Eichner, Vorstand Feu-
erwehr Petersdorf Josef Langenegger, 2. Kommandant und Gruppen-
führer Rebatz Bernhard (Gold/Blau), Thorsten Dünstel (Gold), Bernhard 
Dormayr (Gold), Kornelius Pohl (Bronze), Florian Steidle (Bronze), Mia 
Steidle (Bronze), Michael Förg (Bronze), Marcel Stein (Bronze), Anton 
Dormayr (Bronze), Jonas Brennig (Bronze), Andreas Metzger (Gold/
Rot), Sebastian Reiner (Bronze), Peter Langenegger (Bronze), Dirk Lerch 
(Gold), Vorstand Feuerwehr Alsmoos Heinrich Franziskus (Gold/Grün), 
Stv. Bürgermeister und Kommandant Stephand End, Schiedsrichterin Su-
sanne Steinbacher, Schiedsrichter Andreas Stegmann.
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Hartmann beide Gruppen mit sei-
nem Respekt und zeigte sich sehr 
erfreut, dass eine ganze Gruppe, 
bestehend aus jungen Nachwuchs-
kräften, das erste mal die Prüfung 
abgelegt hat. 

Es wurde neunmal Stufe 1 Bronze, 
dreimal Stufe 3 Gold, einmal Stufe 
4 Gold/Blau, einmal Stufe 5 Gold/
Grün und einmal Stufe 6 Gold/Rot 

Jeden Dienstag freuen sich minde-
stens zehn Kerls, die sich körperlich 
fit halten wollen, auf die ultimative 
Auszeit: Vollständiges Abschalten 
beim Fußball!  Nicht etwa Fußball 
schauen vor der Glotze – nein!  
Selber Fußball spielen, bis einem 
die Spucke wegbleibt! 

Die genialsten Hobbys sind nun 
mal die, bei denen man den Alltag 
komplett vergisst, und da gehört 
die „schönste Nebensache der 
Welt“ einfach dazu: Fußballspie-
len auf mittelgroße Tore, keine 
Runden laufen, einfach fünf Minu-
ten aufwärmen und schon begin-
nt das „Abschlussspiel“, das über 
eine Stunde dauert. 

Obwohl sich das Wort „Stamm-
tisch“ etwas bierlastig anhört, ist 
das ganze zunächst schweißtrei-
bende Arbeit! Und: Es gibt keine 
Altersgrenze. Bei uns spielen auch 
einige Jugendliche ab und an, die 
gerade keinen Stammplatz im 
Sportverein oder einfach nur trai-
ningsfrei haben. Ein paar Männer 
haben hier erst mit 35 Jahren an-
gefangen, Fußball zu spielen. 

Ab 20.30 Uhr macht der Stamm-
tisch dann seinem Vereinsnamen 
alle Ehre! Bei einer zünftigen Brot-
zeit und einem kräftigen Schluck 

verliehen. Stephan End in Perso-
nalunion als Kommandant und 
stellvertretender Bürgermeister 
vor Ort bedankte sich bei seinen 
Feuerwehrlern und hob ihr Enga-
gement heraus, besonders loben-
de Worte fand er für die Ausbilder 
und die fairen Schiedsrichter. 

Am Ende konnte er noch ver-
künden, dass die Gemeinde Ihre 

Wertschätzung der Feuerwehr ge-
genüber ausdrücken will und zur 
Feier der bestandenen Prüfung 
ein Essen spendieren wird. Dann 
konnte man den Abed entspannt 
ausklingen lassen und wird bereits 
in wenigen Tagen wieder zum nor-
malen Übungsbetrieb übergehen. 
Denn: Nach der Übung, ist vor der 
Übung.

wird das Training noch einmal 
gemütlich und fachmännisch ana-
lysiert.  Danach ist es dann gut 
und Mann spricht über Gott und 
die Welt. Da wird dann schon mal 
gesungen, am liebsten wenn der 
Bernhard die Steirische mitbringt 
oder eine Weihnachtsfeier ins 
Haus steht. Im „Mehrgenerati-
onen-Verein“ Stammtisch stehen 
uns auch drei, vier Rentner treu 
zur Seite, die schon die Brotzeit 
herrichten und gerne die gute alte 
Zeit aufleben lassen – nicht ohne 
Trinkspruch und a bisserl Weh-
mut, weil sie das Training selber 
noch reizen würde.

Lange Rede, kurzer Sinn: Auch wir 
brauchen Nachwuchs-Fußballer 
oder alte Fußball-Haudegen, die 
eingesehen haben, dass ein Le-

ben ohne Fußball möglich, aber 
nicht sinnvoll ist. Außerdem mä-
hen wir wöchentlich freiwillig ab-
wechselnd den Willprechtszeller 
Schul-Fußballplatz mit unseren 
Oldtimer-Bulldogs, singen gern 
auf unpolitischen Weihnachtsfei-
ern und organisieren das kultige 
Steckerlfischessen im September 
und das Saugrillen im Schützen-
heim im Oktober. 

Männerherz was willst du mehr?  
Wir freuen uns auf dich! Schnup-
per doch mal rein! Jeden Dienstag, 
das ganze Jahr, ab 18.30 am Hin-
tereingang der Grundschule Pe-
tersdorf, in Willprechtszell drunt 
halt. Es freut sich der Trainer Sam 
und die ganze Vorstandschaft auf 
Dich!
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Ansprechpartner im Rathaus Aindling

Aufgabenbereich	 Ansprechpartner Durchwahl E-Mail-Adresse
Geschäftsleitung Walter Krenz 22 walter.krenz@vg-aindling.de
Vorzimmer Carmen Bichlmeier

Petra Riegl 
0
0

sekretariat@vg-aindling.de
sekretariat@vg-aindling.de

Lohnabrechnung, EDV Peter Christ 12 peter.christ@vg-aindling.de
Amt für Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung 
Katastrophenschutz, Feuerwehrwesen, 
Veranstaltungen, Marktwesen, Gewer-
beamt

Johannes Schön 20 johannes.schoen@vg-aindling.de

Standesamt
Urkunden, Beglaubigungen

Ruth Alt
Eva Katzenschwanz 
Johannes Schön

29

20

ruth.alt@vg-aindling.de 
eva.katzenschwanz@vg-aindling.de 
johannes.schoen@vg-aindling.de

Friedhofswesen 
Soziale Belange: Kinder, Jugend, Familie, 
Senioren, Ehrenamt, Asyl, Wahlen, Ab-
stimmungen

Ruth Alt
Eva Katzenschwanz 29

ruth.alt@vg-aindling.de 
eva.katzenschwanz@vg-aindling.de

Einwohnermeldeamt 
Ausweise, Pässe, Führungszeugnisse 
Staatsangehörigkeit, Ausländerrecht 
Anträge: Führerschein, Rundfunkge-
bühren, Fundsachen, Auskünfte
Fischereiwesen, Rattenbekämpfung

Gabriele Gamperl 
Verena Widmann 
Johannes Schön

19
18
20

gabriele.gamperl@vg-aindling.de 
verena.widmann@vg-aindling.de 
johannes.schoen@vg-aindling.de

Gebühren (Wasser und Kanal) 
Hundesteuer, Steueramt

Katrin Braun 16 katrin.braun@vg-aindling.de

Bauamt
Bauanträge

Beate Pußl 
lsabella Lukasch
Harald Marb

26
27
38

beate.pussl@vg-aindling.de 
isabella.lukasch@vg-aindling.de
harald.marb@vg-aindling.de

Bauleitplanung, Urkunden, 
Trinkwasserbrunnen, Kläranlagen

Beate Pußl 26 beate.pussl@vg-aindling.de

Straßenverkehrswesen
Parkerleichterung/Schwerbehinderte

Beate Pußl
lsabella Lukasch

26
27

beate.pussl@vg-aindling.de 
isabella.lukasch@vg-aindling.de

Herstellungsbeiträge Harald Marb 38 harald.marb@vg-aindling.de
Hoch-/Tiefbau 
Technische Anlagen, Gebäude-, Straßen-, 
Brückenunterhalt

Christian Lottes 21 christian.lottes@vg-aindling.de 

Kämmerei
Gastschulbesuch, Schülerbeförderung, 
Mittagsbetreuung, Mieten

Andreas Grägel 
Georgia von Kobyletzki

40
13

andreas.graegel@vg-aindling.de 
georgia.von-kobyletzki@vg-aindling.de

Buchhaltung, Kasse Veronika Hundseder 
Vera Haberkorn 
Julia Wittkopf

14
15
35

veronika.hundseder@vg-aindling.de 
vera.haberkorn@vg-aindling.de 
julia.wittkopf@vg-aindling.de	

Rentenantrag, Rentenberatung	 	 A. Ganshorn, Aindling
S. Birkmeir, Schönleiten

Terminvereinbarung unter:
0177-7614363
08237-952755

Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Aindling 
Telefon 0 82 37/96 07 + Durchwahl
Fax-Nr. 0 82 37/96 07-50

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.00 –  12.00 Uhr 
und Donnerstag von 13.30 –  18.00 Uhr



Juli 2023
01. und 02.07. Katholische Pfadfinderschaft 

Europas	
Festwochenende: 35-jähriges 
Bestehen in der Pfarrei Alsmoos-
Petersdorf.

Theateraufführung „Mord im 
Orientexpress“ an beiden Tagen

Sonntagvormittag: Festgottes-
dienst, nachmittags Familientag

02.07., 10 Uhr Pfarrgemeinde Pfarrfest Willprechtszell Kirche, Pfarrgarten W‘zell
06.07., 14.15 Uhr Ortszeit e.V. Café Olé mit anschließendem 

Vortrag der Polizei „Clever im Al-
ter – Betrug und Trickdiebstahl“

Schützenheim Axtbrunn

16.07. SV Almenrausch 
Willprechtszell-Schönleiten

Schnupperschießen und Grilltag 
für Jung und Alt

Schützenheim Axtbrunn

19.07.	 Gemeinde Petersdorf	 Bürgerversammlung SSV Alsmoos
20.07., 8.30 Uhr Pfarrei Alsmoos Petersdorf Seniorenfrühstück Pfarrheim Alsmoos
23.07. Pfarrgemeinde Fahrzeugsegnug allgemein Kirche Hohenried
27.07.	 Gemeinde Petersdorf	 Bürgerversammlung	 Schützenheim Axtbrunn

28.07., 20 Uhr Ortszeit e.V. Waldflimmern Kirche Hohenried

29.07., 18 Uhr FFW Schönleiten Waldfest Feuerwehrhaus Schönleiten

August 2023
12.08., 17 Uhr FFW Alsmoos-Petersdorf Sommerfest, Dorffest	 Gemeindezentrum

September 2023
01.09., 17 Uhr Steckerlfischessen Stammtisch Axtbrunn Schützenheim Axtbrunn
10.09., 10 Uhr	 Pfarrgemeinde Bergmesse Kirche Hohenried
16.09., 19 Uhr Krieger- und Soldatenverein

Willprechtszell-Schönleiten
Weinfest	 Axtbrunn

17.09. Ortszeit e.V. Pilzwanderung Treffpunkt noch offen
21.09., 8.30 Uhr	 Pfarrei Alsmoos Petersdorf Seniorenfrühstück Pfarrheim Alsmoos

Veranstaltungen und Termine
Mit der vorangegangenen Aus-
gabe des Mitteilungsblatts haben 
Sie einen  Jahreskalender mit den 
wichtigsten und zum Zeitpunkt der 
Drucklegung bereits bekannten 
Terminen im Gemeindegebiet er-
halten. 

Mittlerweile – ein halbes Jahr spä-
ter – haben wir in der Gemeinde 
Aktualisierungen erhalten, die 
wir Ihnen auf diesem Einleger zu 
diesem Mitteilungsblatt zur Ver-
fügung stellen möchten. Vielleicht 
findet dieser Terminüberblick ja 

einen Platz an Ihrer Pinnwand, so 
dass die veranstaltenden Vereine 
Sie zu den jeweiligen Feierlich-
keiten vor Ort begrüßen dürfen. 

Da wir nicht davor gefeit sind, dass 
sich wieder Änderungen ergeben, 
möchte ich an dieser Stelle auch 
auf unseren Online-Kalender hin-
weisen, den Sie über diesen QR-
Code jederzeit in der aktuellsten 
Variante unter https://www.pe-
tersdorf.de/Veranstaltungskalen-
der abrufen können.



Oktober 2023
05.10., 14.15 Uhr	 Ortszeit e.V. Café Olé mit anschließendem 

Vortrag des Roten Kreuzes zum 
Thema „Erste-Hilfe-Maßnahmen 
für Senioren“

Schützenheim Axtbrunn

19.10., 18 Uhr Gartenbauverein „Lachen ist gesund“. Vortrag mit 
Dr. Pröller	

Schützenheim Axtbrunn

19.10., 19 Uhr Ortszeit e.V. Mitgliederversammlung SSV
29.10., 11 Uhr SV Almenrausch W‘zell-Schön-

leiten, Stammtisch Axtbrunn
Sauessen Schützenheim Axtbrunn

im Oktober SV Almenrausch W‘zell-Schön-
leiten

Altpapiersammlung

November 2023
02.11., 14.15 Uhr	 Ortszeit e.V. Café Olé Schützenheim Axtbrunn
04.11. BRK Petersdorf Altpapiersammlung Petersdorf, Alsmoos, 

Gebersdorf
09.11., 19 Uhr	 alle Vereine	 Abstimmung Vereinstermine 2024 Gemeindezentrum
16.11., 8.30 Uhr Pfarrei Alsmoos Petersdorf	 Seniorenfrühstück Pfarrheim Alsmoos

20.11., 19 Uhr SV Almenrausch W‘zell-Schön-
leiten

Generalversammlung Schützenheim Axtbrunn

26.11., 19 Uhr Krieger- und Soldatenverein 
Willprechtszell-Schönleiten

Generalversammlung Schimmelwirt

Dezember 2023
01.12., 14 Uhr Pfarrgemeinde Adventsbasar Schule Willprechtszell
01.12., 19 Uhr Stammtisch Axtbrunn Generalversammlung Schützenheim Axtbrunn
02.12., 19 Uhr KLJB Weihnachtsfeier noch offen
07.12., 14.15 Uhr Ortszeit e.V. Café Olé Schützenheim Axtbrunn
09.12., 19 Uhr SSV Alsmoos Petersdorf Weihnachtsfeier Sportheim
16.12., 17 Uhr	 KLJB	 Glühweinmarkt	 Bauwagen
17.12., 18 Uhr Pfarrgemeinde Waldweihnacht Schönleiten, Bushaltestelle
26.12., 16.30 Uhr FFW Petersdorf Dorfweihnacht Am alten Feuerwehrhaus, 

Petersdorf


